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Erklärung der Kupfertafeln

Tafel No . I. II. und III.

Elastischer Kranken - Transporter agen.

Ä.  Da ^ UnteigesteUe des Wagens nebst dem
halben Boden vom Wagen , so wie auch
vom Vorrathskasten und vom Futterbrette,
von oben anzusehen.

B.     Der ganze Wagen , nebst dazu gehörigen
Pritschen , im Durchschnitte anzusehen,

C.     Der ganze Wagen , ohne äussere Beklei¬
dung , von der Seite anzusehen.

jD. Der ganze Wagen , mit der äussern Be¬
kleidung , von der Seite anzusehen.

E.     Der ganze Wagen , ohne äussere Beklei¬
dung , von vorn anzusehen.

F.     Der ganze Wagen , ohne äussere Beklei¬
dung , von hinten anzusehen.



G.  Des obere ’Theil dH* "Wagens Hüt ' der
äussem Bekleidung , sowohl von vorn als
auch von hinten anzusehen.

H-  Die vordere Achse , nebst *einer halben
Nabe und Speiche ..

I.  Die hintere Achse , nebst einer halben
yf 5

Nabe und Speiche,

K.  Eine Varderbracke mit gehörigem Be¬
schläge.

jL.  Eine . Pritsche , die. mit Stroh gepolstert
und mit Zwillich überzogen ist , und
auf selche die Kranken im Wagen zu
liegen kommen , im ..Durchschnitte anzu¬
sehen.

M.     Eine Pritsche mit dazu gehörigem Kopf¬
kissen , von der Seite anzusehen.

N.     Eine Pritsche mit dazu gehörigem Kopf¬
kissen , von oben anzusehen.

O.     Eine Pritsche mit dazu gehörigem Kopf¬
kissen uöd einer Tasche , von hinten an¬
zusehen»

P . Ein Kopfkissen , sowohl von oben , 1 wie
auch vpn unten anzusehen.

Q.     Vorrathsfeder, von dar Snite anzusehen.
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Ü . Vorrathsfeäerj vo » oben anzusehen.
S.     Drei Vorrathsbolzen.
T . Schraubenzieher.

a.     Kasten , zum Aufbewahren 3es Schrauben¬
ziehers, . der VoMEathsfeder und Bolzen,
so wie auch zum Hineinlegen des Ge¬
päckes von den in den Wagen kommen¬
den Verwundeten.

b.     Brett , auf welchem da % Futter für di©
Pferd © aufbewahrt wird.

c.     bis h.  Vorrichtung zum Aus - und Einschie¬
ben der schwer Verwundeten mittelst der

Pritschen , sowohl am Vordertheile , als
auch am Hinterthexle des Wagens.

Die Kettenhaken ( c) werden von
den Ketten ( d ) lossgehakt , worauf die
Sitze ( e ) für die leicht Verwundeten,
nebst deren Fussbretter (f ) , vermittelst
ihrer Gewerbe ( g ) , sich nach unten
senken , wo dann die Einsatzthüren ( h )
aus ihren Befestigungen (i)  und Lagen
(k)  herausgenommen , und so die Prit¬
schen aus - und eingeschoben werden
können.
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Tafel No . IV.

Geräthschaften der Transport - Compagnien
für die Verwundeten auf dem Schlachtfelde .

i : : i

A.     Die Tragbahre van  Zwillich mit Trag¬
gurte ».

B.     Der grosse Tragsessel von Zwillich -mit
Traggurten.

C. Dir  kleine Tragsessel von Leder.

D.     Die grosse Bandagentasche.
£ . Die Krücke.

■F. Die kleine Bandagentasche.
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